
Scheuermann ab heute

wieder Abteilungsleiter

Ab heute, Freitag, übernimmt Tho-
mas Scheuermann wieder das Amt
des Abteilungsleiters Fußball beim
TuSSausenheim. „Ichhängeandem
Verein“, begründete er auf Nachfra-
ge die Entscheidung, nach seinem
Ausstieg 2017 zurückzukehren.

Ziel der Sausenheimer sei es, die A-
Klasse zu halten, sagte Thomas
Scheuermann, der bis 2017 schon
einmal drei Jahre lang alsAbteilungs-
leister fungiert hatte. Nachdem er
aus privaten Gründen zurückgetre-
ten war – „ich wollte mich zur Ruhe
setzen“ –, habe Sebastian Mayer das
Amt in der Saison 2017/18 übernom-
men. Nach dessen Rücktritt habe der
Verein die Aufgaben des Abteilungs-
leiters provisorisch auf mehrere
Schultern verteilt, erzählt Scheuer-
mann.

Trainer Micha Bengel habe ihn ge-
beten, das Amt erneut auszufüllen,
berichtet der 52-Jährige. „Ich war
früher schon Stadionsprecher und
für dieMannschaft da“, sagt Scheuer-

FUSSBALL:Rückkehr nach Rücktritt auf Bitten des Trainers

mann. Er habe dafür
gesorgt, dass die
Ausrüstung der
Spieler an Ort und
Stelle war, habe Kaf-
fee und Kuchen so-
wie Bananen organi-
siert, erzählt er la-
chend. „Das hat mir
Spaß gemacht.“
Künftig wolle sich
wieder um dasWohl
seines Teams küm-
mern. „Darauf freue

ich mich.“ Dem TuS Sausenheim ge-
höre er sei 1995 an.
Sein Verhältnis zu Trainer Bengel

sei ausnehmend gut. „Der Aufstieg
2017 war, glaube ich, auch das Ver-
dienst von uns beiden.“ Bengel hatte
das Team von der B- in die A-Klasse
gecoacht und in der ersten Saison in
derneuenLiga zumKlassenerhalt ge-
führt. Danach war der Trainer zum
VfR Frankenthal gewechselt, einige
Monate später aber ebenfalls zurück-
gekommen (wir berichteten). |mefr

Fasnacht ist kein Hindernis

VON RAINER BOHLANDER

EISENBERG. Es ist Fasnacht: Doch
die Fußballer der TSG Eisenberg
startenmorgen,15Uhr, indieRest-
rückrunde der A-Klasse. Die
Mannschaft von Trainer Erik Eng-
lert empfängt im heimischen
Waldstadion in einem Nachhol-
spiel die Zweite Mannschaft von
Arminia Ludwigshafen.

„Dass Fasnacht ist, stört uns nicht“,
sagt der Eisenberger Coach und be-
tont: „Spannender ist, dass es das
ersteSpielnachder langenPause ist.
Das ist immer so eine Sache, denn
momentan wissen wir nicht wirk-
lich, wo wir stehen.“ AmMittwoch-
abend testeten die Eisenberger
noch einmal. Beim Bezirksligisten
FV Freinsheim unterlag die TSG mit
1:2 (0:2). Jens Westenweller erziel-
te den zwischenzeitlichen An-
schlusstreffer.
„Insgesamt verlief die Vorberei-

tung gut, mit den Ergebnissen war
ich zufrieden. Allerdings denke ich,
dass wir sicher noch ganz viel Luft
nach oben haben“, sagt Englert.
Pech, dass ausgerechnet bei der Ge-
neralprobe vor dem Restrückrun-
denstart das Verletzungspech wie-
der zugeschlagen hat: Winterneu-
zugang Jannik Hildmann und Mau-
rice Basler verletzten sich, sind ak-
tuell angeschlagen und fraglich für
die Partie am Samstag.
Definitiv ausfallenwerdenbei der

TSG unter anderem Lampros Kafkas
und Janik Ehleiter. Der Eisenberger
Gegner Arminia Ludwigshafen II
belegt aktuell den neunten Tabel-
lenrang. Die Reserve des Oberligis-
ten hat zehn Punkte Vorsprung auf
den vorletzten Tabellenrang, kann
also befreit aufspielen. „Wir wissen
nicht, ob die Arminia II Spieler aus
dem Oberliga-Kader bekommt,
nehmen den Gegner deshalb sehr
ernst“, macht Englert klar. Die TSG
Eisenberg liegt derzeit auf Rang
fünf der Tabelle, hat bei einem Spiel
weniger als der Tabellenzweite SV
Weisenheim am Sand allerdings
schon zehn Punkte Vorsprung auf
den Platz, der zu den Aufstiegsspie-
len zur Bezirksliga berechtigt.

FUSSBALL: A-Klasse-Mannschaft der TSG Eisenberg empfängt morgen Arminia Ludwigshafen II

Gegen die Unbekannten

Nach der Winterpause beginnen die
Fußballerinnen des SV Obersülzen
morgen um 17 Uhr die Rückrunde
mit einem Nachholspiel gegen den
SVMinfeld. Damit treffen die Spiele-
rinnen von Trainerin Yassi Hechler
auf die großen Unbekannten der
Landesliga.

„Minfeld belegt zur Winterpause den
vierten Platz, hat aber einige Spiele
weniger absolviert als der Rest der
Landesliga“, sagt SVO-Trainerin Yassi
Hechler. Sie könne die Gegnerinnen
bislang nicht einschätzen, denn ihr
Team treffe zum ersten Mal auf diese
Mannschaft. „In der Hinrunde haben
wir auf Bitten von Minfeld genau die
jetzt anstehende Partie verschoben,

FUSSBALL: SVO-Frauen spielen morgen in Minfeld

da Minfeld wegen Spielermangels
nicht antreten konnte.“ Bislang hat
Minfeld nur vier Spiele absolviert, aus
diesen vier Begegnungen allerdings
neunPunkte eingefahren. Erstaunlich:
Ende Oktober haben die Obersülze-
rinnen gegen TuS Lachen-Speyerdorf
einen 8:0-Kantersieg eingefahren,
während die Minfelderinnen 0:4 ge-
gen genau das gleiche Team verloren
haben. Lachen-Speyerdorf hatmit sie-
ben Spielen bislang 10Punkte erreicht
und belegt aktuell (noch) den dritten
Platz, gefolgt von Minfeld. „Wir müs-
sen die Partie gewinnen, um am Ziel
Aufstieg in die Verbandsliga dran zu
bleiben“, betont Hechler. Angepfiffen
wird die Begegnung morgen um 17
Uhr inMinfeld. |jös
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Thomas
Scheuermann

FOTO: SCHEUER-

MANN/FREI

JensWestenweller (blaues Trikot, hier auf einem älteren Foto) erzielte amMittwochabend beimTestspiel gegen Be-
zirksligist Freinsheim den Anschlusstreffer. FOTO: DELL

Milla Baumgartner
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Wir freuen uns,
dass du da bist!

Deine Online-Familie

Uroma Rosa undUropa Günter

1. Geburtstag1. Geburtstag
Hallo Johanna,

heute bist du 1 Jahr, und das
wird gefeiert. Wir wünschen
dir einen schönen Tag, viele
Geschenke, und uns noch
spannende und fröhliche Jahre
mit dir. Wir sind froh und
glücklich dass es dich gibt!
Liebe Geburtstagsgrüße von
Mama Simone, Papa Christian,
Oma Conny, Opa Klaus, Oma
Bärbel, OpaWalter
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Auflösung vom
28.2. (Agave)
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Liebe Gaby !
Solange Du jedenMorgenmit Sonne imHerzen
aufwachst, kann Dir das Alter nichts anhaben.

Bleib so lebensfroh, wie Du bist,
denn genauso haben wir Dich lieb!

Herzliche Glückwünsche zum 60. Geburtstag!
Von allen, die Dich lieben undmögen

Schmitshausen, den 1. März 2019

Goldene
Hochzeit

Karin und Jürgen Hablitz
Wie schnell die Zeit vergeht - Jahr um
Jahr, Ihr seid nun schon ein "gold'nes"
Paar. Herzlichen Glückwunsch zur
Goldenen Hochzeit.

Guido, Eva und Lea
Heiko, Michelle, Cedric und Alina
Carolin und Pascal

Glanbrücken, 1. März 1969-2019

18
BIRTHDAY

NICLAS
18 Jahre wirst Du heut´– darauf hast Du
Dich schon lange gefreut! Trotz allem –
das ist hoffentlich klar – sind wir weiter
für Dich da!

Viel Glück und Erfolg vor allem Gesundheit,
wünschen Dir von ganzem Herzen,
Papa, Oma Lotti und Elias

HAPPY


